
„Gegangen, um zu bleiben“ 

Kira Geiss und Siegmar Borchert beim 

Himmelfahrtsgottesdienst auf der Eisernhardt 

Eiserfeld. „Gegangen, um zu bleiben“ ist das Motto des 

diesjährigen Himmelfahrtsgottesdienstes der Ev. Allianz 

Eiserfeld, der am Himmelfahrtstag, 9. Mai, ab 11 Uhr am 

Flugplatzgelände auf der Eisernhardt stattfindet. Zu Gast 

ist Kira Geiss, die Miss Germany 2023. Sie wird mit 

Siegmar Borchert von der Deutschen Zeltmission (dzm) 

eine Dialogpredigt halten – in gemütlich anmutender 

„Wald-Wohnzimmer“-Atmosphäre. 

Die 2002 in Ravensburg geborene Kira Geiss lebt in ihrer 

Wahlheimat Magdeburg. Ihre Leidenschaft für junge 

Menschen motivierte sie 2021 zur Gründung der 

EASTSIDE.Jugendgemeinde. 2022 begann sie ein 

Studium der Religions- und Gemeindepädagogik an der 

Ev. Missionsschule Unterweissach. Heute ist sie als 

Hoffnungsbotschafterin unterwegs für den Ev. Gnadauer Gemeinschaftsverband. 

Die Musik kommt in diesem Jahr von „Söhne und Töchter“, der Worshipband der Ev. Gemeinschaft 

Müsen. „Söhne und Töchter“ interpretieren auch ältere Gemeindelieder modern und neu. Mitsingen 

ist absolut erwünscht! 

Mit einer Spende unterstützt werden soll Mission Aviation Fellowship (MAF). Der christliche 

Flugdienst erreicht mit einer Flotte von ca. 130 Kleinflugzeugen isolierte Menschen an entlegenen 

Orten dieser Welt. MAF transportiert lebensnotwendige medizinische Güter, Nahrung, Trinkwasser 

und Einsatzteams. So gelangen Hilfe, Hoffnung und Heilung zu den Menschen, die durch geografische 

Barrieren, Naturkatastrophen oder politischen Unruhen von der Außenwelt abgeschnitten sind. 

Der Gottesdienst und das anschließende gemütliches Beisammensein rund um das Flugplatzgelände 

wird vom Arbeitskreis der Evangelischen Allianz Eiserfeld in Kooperation mit dem Luftsportverein 

Siegerland e.V. verantwortet. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt Würstchen vom Grill, 

Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke und alkoholfreie Cocktails. 

Die Gäste sind gebeten, das Waldgelände am Fliegerheim möglichst zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

anzusteuern; es gibt genügend Parkmöglichkeiten in der Umgebung. Für Menschen, die in ihrer 

Mobilität beeinträchtigt sind, ist die Zufahrt möglich. 
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